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Alumnenverein des Nationalen Deutschamerikanischen 
Lehrerseminars. 



Aufruf. 



Der im letzten Jahre reorganisierte Alumnenverein unseres Seminars 
hat beschlossen, in Verbindung mit dem diesjährigen Deutschamerikani- 
schen Lehrertag in Toledo, Ohio, eine besondere Tagung zu veranstalten, 
deren Datum und Einzelheiten im LehrertagsiDrogramm bekannt gegeben 
werden. 

Alle Alumnen, ob Mitglieder der Vereinigung oder nicht, sind zur 
Teilnahme eingeladen und werden gebeten, ihre Anmeldung baldmöglichst 
an den korrespondierenden Sekretär des Vereins, Herrn Theodor Charly, 
821 Eichards Str., Mihvaukee, Wis., einzusenden, von dem auch weitere 
Auskunft bezüglich der Tagung zu erlangen ist. 

Milwaukee wird eine Delegation von mindestens 20 Teilnehmern ent- 
senden. Starke Beteiligung steht auch von anderen Städten in Aussicht. 

Tf . 0, Becher, Präsident. 
B. C. Strauhe, Vizepräsident. 

Milwaukee, im Mai 1913. 



Die Schillerliteratur seit 1905. 



Von Edwin €• Roedder, Ph. D., Universität Wisconsin. 



(Schiusg.) 



Völlig neu ist das Buch Albert Ludwigs, dessen epochemachendes 
Hauptwerk über Schillers Nachleben wir weiter unten zu charakterisieren 
haben werden. ^^ Für weiteste Kreise berechnet, setzt es so gut wie keine 
Vorkenntnisse voraus und erzählt unter anderm den Inhalt der Dramen 
mit ziemlicher Ausführlichkeit, aber immer frisch imd lebendig. Über- 
haupt ist das ganze Buch auf die Devise der Turnerschaft „Frisch, fromm, 
fröhlich, frei" gestimmt, wird deswegen mitunter etwas burschikos und 
lässt sich im Stil bisweilen gehen, — die Häufigkeit von mm als Interjek- 



22 Albert Ludwig, Scliiller. Sein Leben und Schaffen, dem deutschen Volke 
erzählt Berlin und Wien, Ullstein & Ck)., 1911. 449 Seiten, Grossoktav. In 
Leinen 6 Mark. 



